
 

Besprechungsbericht zur 3. Arbeitskreissitzung Dorfladen mit Café 
 
08.05.2023, 19 Uhr, Rathaus 
 
Teilnehmer/innen: 
Alfred Schimmer 
Rupert Klinger 
Ulrike Göltl 
Sibylle Gazdag 
Christiane Geith 
Matthias Rentzsch 
Reinhard Orth 
Stefanie Tompson 
Susanne Eichinger 
Susanne Schröder 
Benedikt Bittlmayer 
Elisabeth Bittlmayer 
Michael Kuhn 
Eva Mielich 
Roland Sammüller 
 
 
Tagesordnung 
1) Besprechung mit Peter Feldbauer bzgl. Gesellschafterform und Dorfladentag Sonntag, 

25.06.2023, 13 Uhr 
2) Dorfladentag: wer kümmert sich um was 
3) Termine  
 
 
 
1) Besprechung mit Peter Feldbauer bzgl. Gesellschafterform und Dorfladentag Sonntag, 

25.06.2023 

• welche Gesellschafterformen kommen in Frage? 

Gesellschafterform Vorteile Nachteile 

Unternehmergesellschaft 
– UG 
(haftungsbeschränkt), still 

erleichterte Gründung, 
geringes Eigenkapital, 
„vereinfachte“ Genossenschaft, 
Regelung über Gesellschaftervertrag, 
grundsätzlich nur ein Vorstand 
erforderlich, 
Versammlungen können nach 
Beschluss in der 
Gesellschafterversammlung variabel 
angesetzt werden, 

evtl. geringere 
Bereitschaft für 
Zeichnung 
Geschäftsanteile 

Genossenschaft (eG) Stimmberechtigung durch 
Geschäftsanteil, Basisdemokratie 
Keine Gewinnorientierung → „arbeitet“ 
für Mitglieder 

Größerer 
bürokratischer und 
personeller 
Aufwand 
(Vorstandschaft und 
Aufsichtsrat) 

Bürgergenossenschaft 
(BüG) 
 

eine besondere Form der 
Genossenschaft ist die 
Bürgergenossenschaft. Sie entstehen 
auf Initiative von Bürger*innen, die sich 
zusammenschließen, um bestimmte 

wie 
Genossenschaft 



 

Aufgaben und Dienstleistungen in 
ihren Gemeinden eigenverantwortlich 
zu leisten 

Herr Feldbauer:  

• seit UG möglich ist, werden die meisten Dorfläden als solche gegründet, keine geringere 
Zeichnung der Geschäftsanteile feststellbar 

• schnelle Gründung (Retzstadt 4 Wochen) 

• Empfehlung Geschäftsanteil 350 € 

• keine Dividende ausschütten (Dorfladen Appertshofen schon) → großer bürokratischer 
Aufwand  

• Details werden im Gesellschaftervertrag festhalten (Anzahl Gesellschafter, 
Gesellschafterrat, Beirat etc) 

• Begriff Regional + was Besonderes oder was Besonderes muss nicht unbedingt Regional 
sein Das Lebensmittelbudget des Ortes Hitzhofen beträgt ca. 4 Mio. Euro. Dies heißt, der 
Dorfladen wäre überlebensfähig, wenn 15 % der Lebensmittel im Durchschnitt im 
Dorfladen gekauft werden. 

Resümee: Gesellschafterform Unternehmergesellschaft (UG) wird favorisiert 
 
 
2) Dorfladentag: wer kümmert sich um was 
siehe ToDo-Liste 
 
 
3) Termine 
Die nächste Arbeitskreissitzung: Mittwoch, 31.05.2023 um 19 Uhr im Rathaus. 
 
Gründungsveranstaltung: Freitag/Samstag, 21./22.07.2023 oder Freitag/Samstag, 
29./30.09.2023 (Rücksprache Herr Gröll) 


